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1 Umsatzentwicklung (nominal) im Gastgewerbe irnd im Gastslättengewerbe

Die Angaben lür Deutschland beziehen sich aufdie Bundesrepublik Deutschland nach dem
Gebielsstand seil dem 03.10-1990.

Die Angaben für das "tRlhere Bundesgebiet" beziehen sich aufdie Bundesrepublik Deutschland nach
dem Gebietsstand bis zum 03.10.1990: sie schließen Bedin-West ein.

Zeichenerk ärung

Die Angaben für die 'neuen Länder und Berlin-Ost' beziehen sich auf die Länder Brandenburo, Mecklefl-
burg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen sowio auf gerlin-Ost.

nichls vorhanden
wenigerals die Hätfte von 1 in
der letzlen beselzlen Stelle,
jedoch mehr als nichts
keine Anqaben, da Zahlenwe.t
nicht sicher genug
Tabellenfach gespenl, weil Aus-
sage nichl sinnvoll

Ergebnisse der Länder werden in den "Statistischen Berichten" der Statistischen Landesämter
unter der Kennziffer G lV 3 veröffentlicht.
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I. Teil: Deutschland

Entwicklung des Umsatzqs (nominal) und der Beschäftigteflzahl im Gastgeweöe
(Meßzahlen 1991 = 100)

Berichts-

zeitraum

Deutschland insgesamt
Früheres

Bundesgeb iet
Neue Länder und

Berlin-Ost

Umsatz
Beschäftig-

tenzahl
Umsatz

Beschäftig-

tenzahl
Umsatz

Beschäftig-

ten?ahl

l99l
1992

100,0

104,1

1991

t992

Quartal

Quartal

Quartal

Quartal

Quartal

Quartal

Quartal

Quartal

85,5

103,8
I (t{} o

100,8

90,5

108,5

1t2,9
104,4

81,5
'ro o

95,1

1o7,7
106,3

107,7

I10,3
111,6

108,9

94,5
99,1

85,1
88,9
97 ,6

101,3

114,8
tw,3
1l1,9
111,9

114,8

113,4

96,8

103,1

86,5
87,9
qfl,

100,0

99,9

95,9
r ol o

103,3
qRq

95,9

toz,4
103,0

98,4

94,5
94,9
98,3

100,1

102,6
102,9

103,2
r03,2
103,5

i01,6
97,7
97,4

OR.)

100,7
103,3
103,1

r03,2
103,0

102,7

101,0

97,3

96,8

94,3
94,7
97,O

r00,0
102,4

85,6
r04,0
109,7

100,7

89,6

106,7

Itl,2
103,0

81,6
80,0
95,3

97,8
107,I
106,4

to1,5
1 10,1

llr,5
108,8

94,3

98,9

a4,4
88,0
96,3

99,1
I t2,9
to7,4
I10,2
110,1

113,3

l ,9
05d

tot,7

100,0

g§'t

t 01,7
to3,7
oo,

q55

101,9

102,5

98,1

93,6

9',1 ,9

99,8

101,8

r03,6
103,5
103,9

102,0

98,0
97,1

94.O

94,8
91 6

r 00,2
102,9
r02,6
102,8

1Q2,5

toz,3
100,7

91 ,O

96,6

100,0

140,3

82,0
qqfl

114,0

104,3

100,0

107,8

106,9

104,4
q5q

92,8

to45
I11,4
ttl,4
103,7

10?,8
106,5

106,4

104,3

104,1

104,8
qtd

96,1
95,6

94,5

91,5

101,6
t02,3
109,5

109,8

t12,4
112,3

ttt,7
109,9

to't,4
to2,2
100,5

91 A,

95,',l
96,6

1

2

3

4

1

2

3

4

114,1

153,5

154,5

139,3

1991 Januar .

Februar
1q1
?8,3
88,6

91,7
103,8
103,8

I12,8
l16,3
I12,8
I l0,l
100,2
102,5

103,8
l@,2
129,3

140,5
t62,0
t51 ,9
t55 ?

157,0

r51,2
150,3

t30,2
137,4

112,8
I 10,5

t27,1

März
April
Mai
Juni.
Juli
August ......
September ..

Oltober ,,.,.
November ..

Dezember ..

1992 Januar.-.
Februar
März
April
Mai
Juni

Juti.
August ..-.-......
September .......
Oktober..........
November
Dezember

1993 Januar .

Februar
März ..

85,4
87,0
91,0

94,1

94,6
97,0
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ll. Teil: Früheres Bundesgebiet

Erläuterungen zur Gastgewerbestatistik

Rocfitsgrundlaga

Die hier vorgelegten Daten wurden aufgrund des Geselzes

über die Siatistik im Handel und Gastgewerb€

(Handelsstatistikgesetz . Hdlstatc) vom 10. November

1978 (BGBI. I S. 1733) in Verbindung mit dem ceselz über

die Statistik {ür Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz -

BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565)

repräsentativ erhotren.

Erhebung8slnhelt

Erhebungseinheit ist das rechtlich selbständige Unterneh-

men. Die Meldungen sind zu erstatten für das Gesamtun-

ternehmen, d.h. einschließlich etwaiger iniändischer Neben-

betriebe und nichtgastgeweölicher Tätigkeiten. Als Unter-

nehmen gelten auch rechtlich selbständige Glieder von

Organkreisen ([,lutter- und Tochtergesellschaften).

ErhabungEmsthod€

Die zu befragenden Gastgewerbeuntemehmen wurden aus

dem nach Bundesländem, Wirlschafßgruppen bzw. -klas-

sen und Umsatzgrößenklassen geschichteten Anschdften-

material der Handels- und Gaststättenzählung 1985 zufällig

ausgewählt. Für die Stichpmbeaziehung wurden von den

insgesamt 186 784 am Stichtag (31.05.1985) ermittelten

Unternehmsn, nur die 142 915 berücksichtigt, die 1984

einschl. lJmsatzsteuer mindestens 50 000 DM

(Abschneidegrenze) umgeselzt hatten, wobei ftjr Neugrün-

dungen, die '1984 noch keinen Umsatz tätigten, die Zahl der

Beschäfliglen ausschlaggebend 
'ä/ar. 

Als Ersatz für die aus

dem Berichlskreis ausgeschiedenen Unternehmen (2.8.

Löschung, Verlagerung der wirtschaftlichen Tätigkeit)

werden ständig neugegründete Unternehmen zufällig

ausgewähll und in den Bsrichlskreis 6ingeschl6ust.

Erh6bung8- und Darst€llungEmorkmale

ln den monatlichen Erhebungen werden der U m s a t z
und die Anzahlder Voll- sowie der Teilzeitbe-
schäftigten erfaßt. Bei lJntemehmen mit Arbeitsstät-

len in mehreren Bundesländern werden die Angaben auch

in der Unterteilung nach Bundesländern erfragt.

Erg€bnlsdar3t6llung

8ei den im Monatsbericht angeg€benen Zahlon für den

Berichtsmonal handelt es sich um Ergebnisse, die aufden

bis zum ZeiFunkl der ersten Aulbereitung eingegangenen

N4eldungen der an der Beichterstattuflg beteiligten Unter-

nehmen beruhen; nicht vorlaegende Angaben werden

maschinell geschälzt. lm lntere§§e einor möglichst genauen

Darstellung der Ergebnisse in Zeitreihen wetden die ge-

schätzten Angaben eines Monatsberichts laufend anhand

der nach Abschluß dieses Berichtes eingehenden Firmen-

meldungen korrigierl.

Die Ergebnisse der Gastgewerbestatistik werden in der

Gliederung der Systematik der Wirtschaflszweige (WZ),

Ausgabe ,|979, dargestellt. Neben den Ergebnissen für die

drei Wirtschafisgruppen der Unlerabteilung 71

'Gastgewerbe' der WZ werden Ergebnisse für ausgewählte

Wirtschaltsklassen veröffentlicht, soweit dies stichproben-

theorctisch vertretbar erscheint

Unternehmen, die bei der Bsfragung im Rahmen der Han-

dels und Gaststättonzählung 1985 eine gemischte Tätigkeit

angaben (86herbergung und Gaststättenleistungen) wurden

dem Beherbergungsgeryerbe zugeordnel. wenn ihre Beher-

bergungskapazität aus mindestens I Boll6n bostand-

Definitionen

Um6ätz

Umsalz ist dor Gesamtbetrag der abgerechneten Lieferun-

gen und sonstigen Leistungen (einschließlich Umsalz-

steuer) zuzüglich Bedienungsgeld, Golränke-, Sekt- und

Vergnügungssteuer (nicht jedoch durchlaufende Posten wie

Kurtaxe oder Fremdenverkehrsabgabe) so$,/ie einschließlich

- falls bei Ueferungen z.B. aus gewerblichen Nebenbekie-

ben gesondert in Rechnung gestellt - Kosten lür Fracht,

Porto und Verpackung.

Nichl anzugeben sind jedoch Erlöse aus Land- und Forst-

wirtschaft sowie außerordenlliche Erträge (2.9. aus dem

Verkauf von Anlagevermögen) und betriebsfremde Erträge

(2.8. Einnahmen aus Vermielung und Verpachtung von

belrisbsfromd ganulzten Gebäuden und Gebäudeteilen,

zinserträge aus nicht betriebsnotwendigem Kapital oder

Erträge aus Beteiligungen).

-5-

Ert€bungsbaroidl
Erfaßt werden die Untemehmen, deren wirtschaftlicher

Schwerpunkt im Gastgewerbe (Unterabteilung 71 der

Systematik der Wirtschaftszweige. Ausgabe 1979) liegt.

Erhobungsorganlsatlon

Die Gastgewerbestatistik wird dezenkal durchgefrlhrt. Die

Angaben werden im allgemeinen von den Statistischen

Landesämtem erhoben und aufbereitet. Die Länderergeb-

nisse werden im Statistischen Bundesamt zu Bundeser-

gebnissen zusammengef ührt.



Früheres Bundesgebiet

Gewährte Skonti und Erlösschmälorungen (2.8. Preisnach-
lässe, Rabatte, Jahresnickvergütunqen. 8ofli) sind bei der

Ermitüung des Umsatzes abzusetzen.

8ei Zugehörigkeit zu einer umsatzsteueriichen Organschaft
sind sowohlder aut das Untemehmen enfiallende Umsatz
mil Orinen als auch die mit d€n übrigen Tochtergese schaf.
len bzw. der Muttergeseflschaft getätigten lnflenumsätze
anzugeben.

BsBcfiätügte

Beschättgte sind tätige lnhaber. mithelende Familienange-
hörige sowie sämtiche Aöeilnehmer. MiEuzählen sind
auch vonjbergehend Abweseods (2.8. Kranke. Urlauber).

T€ilzeitbsschältgto
Teilzeitbeschäfligts sind tätige Personen, deren durch-
schnittliche Arb€itszeit ktirze. ist als dis orts-, branchen-
oder befiebsübliche Wochenaöeitszeil.

Boh€rborgung

Beherbe.gung bekeibt, w6. gegen Entgelt Personefl vor-
üborgehend (höchstens 2 Monate) Unterkunft gelvährt,

auch wenn der Eebieb der Eeheöergungsstätte nichl der
Erlaubnispflicht näch § 2 des Gaststätlengesetzes unter-

liegt. Zur Beherbergung gehört auch dis Vermielung von

Zelt- und Wohnwagenplätzen ebenso wie die Vermietunq

von Ferienhäusern odef Ferienwohnungen.

Zum Umsatz aus Beherbergung rechnen hier auch die
Einnahmen aus Wässhereinigung, Büglerei, Bädem, Gara-
genvermietung u.dgl. einschließtich Bedienungs96ld.

Nichl zur Beheöergung rechnen jedoch Verpflegungslei-
stungen (2.8. Frühsttjck). Diese sind den caststättenloi-
sh.rngen zuzurechnen.

Gaststättenl6i8tungen

Zu den Gaststänenleislungen rechnen alle Verkäufe von
lllahlzeiten, Lebensmitteln, cetränken und Genußmitteln
einschließlich Bedienungsgeld, Sekt- und Getränkesteuer

Zum Umsatz aus Gaststän6nbistungen rechnen auch de.
Verkauf über die Straß6 und an Betriebsangehönge sowß
der Eigenverbrauch. Femer rechnen dazu c,ie Einnahmen
bzw. Pmvisionen aus Musik. und Spielautomaten, Eintrifls.
geldereinschließlich Vergnügungsstsuer, Einnahmen aus

Saalvermietung u.dgl.

Die Eriöse der Trink- und lmbißhallen aus dem Verkauf von
Zeitungen. Süßwa.en, Tabakwaren, Andenken u.dgl. zählen
jedoch nichl zum Gaststättenumsalz, sondem zum Umsatz

aus Einzelhandel. Entsprechendes qilt auch für die Ver-
kaufserlöse aus etwa vorhandenen gewerblichen Nebeo-

betneben.

B6tlabEarton

Entsprechend der Systematik der Widschaftszweige,

Ausgabe 1979:

Hot6l

Beherbergungs- und Bewirtungsstätte mit herkömmlichem

Drensllelstungsangebol und mrt wenqslens ernem Volke-
staurant - auch tür Passanten . sowie mtt besonderen

Aufenthal6räumen r.lberwiegend f ür Hausgäsle.

Ga6thot

Beh€rbergungs- und Bewirtungsstätte mit herkömmlichem

Daensüeistungsangebol - auch ftlr Passanten -: der Gast-

hof hatiedoch neben den Speise. und Schant(räumen

keine,reitereo Autenlhalsräume für Hausgaste.

- PenElon

Beherbergungsstätte, in der Speisen und Getränke nur an

Hausgäsle abgegeben werden.

. Hot€l gami

Beheöequngsslätte! in det an Hausgäste nur Fnistück
abqegeben wird-

- Sp6l86wirtscfiaft

Bewirtungsstätte mit Abgabe von Spejsen (mit und ohno
Ausschank von Getränken).

- lhbißhallo
Bewirtungsstätte mit begrenzlem Sofliment von Speisen
(mit und ohne Ausschank von Getränken) und nur !üeni.
gen Sitzgelegenheiten.

Schankwirt8chatt

BEwirtunosstätte mit Ausschank von celränken

- gar, Tanz- und Vorgn0gungslokal

Bewirtungsstätte mit Ausschank von Getränken und Un-
terhaltungsangebot (aucn Drskotheken).

- Cafo

6-



Früheres Bundesgebiet

- El6diol6

Bewirtungsstaltte mit Abgabe von SpeiEeeiE zum Ve.zehr

an Ort und Stelle {ohne UnternBhm€n des ambulanten

Einzelhandels).

- Trlnkhalle

Eewirtungsstätte mit eng begrenztem Sortiment von Ge-

tränken und nur wenigen Sitzgelegenheiten.

- Kantlns

Verpflegungseinrichtung mit Abgabe von Speisen und

Getränken an einen festen Abnehmerkreis. Dazu gehören

auch Küchen, die regelmäßig Mahlzeiten außer Häus

liefem (Caterer).

2 Prozentuale Veränderung der Umsätze und Beschäftigten im Juni 1993
gegenüber Juni 1992

2.1 Veränderungsraten der Umsätze im früheren Bundesgebiet
prozent

Wirtschaftsbereich
Real

(in Preisen von 1985)

Gartg€werbe insgesamt

davon:
Beherbergungsgewerbe
Gaststättengewerbe

davon:
Speisewirtschaften,

lmbißhallen
Sonslige Bewirtungs-

stätten

Kantinen

WirtschaftBboreich

+ 1,1

+ 1,0

+ 1 1,6

- 3,2

- 3,S

+ 6,6

+ 1,8 3,0

6
0

1

1

+
+

3,8
2Ä

2.2 Vsränderungsraten der Beschäftigten im früheren Bundesgebiet
Prozent

lnsgesaml

Gastgewerbe + o,2 - o,4 + 0,8

-7 -

I o.*n
I vorr I renzott-
I te.chäfüdte



Frünaes Bundcsgcbiqt
I Mit lfrisliS. UmaEdxwicklur im cd!ew.b€')

Erßebniss. auf de. B,sis 1985 - r00

Zcit am

l.Ha,bjsrr...-................. 32.6

1993 l. Quartal

l,l
t 8.7

20,0

+ 1.6

- 3.0

t.3
1,0

2,{
3,9

* 0.E t 9.l

in

1990

I99I
1992

+ 5;7

+ 1.6
+ 2,1

+ 7,e

+ 5.0
+22

36.8

17,8

3ri.7

+ 4,0

! 2,1

+ 4,4
+ O,1

I 992 I . Halbjahr .......,............

?. Hdbjrrr ....................

6l.o

66.9

32,0

34,9

+32
+ 1.6

+2J
* 2.8

+ 4,8
+ 4,1 + 1,5

r. Hdbidu ....................

2, Halbiahr ....................
29.9 l0.i

l2. t

+ 8.0 t 7:l
| 9,1

+ 33
+ 4l

l 99 l l . llnlüjalü ....................

2. Halbjaiü ....................

30,9

34,3
.0

tz.7

+ 5,4 I ri.l
t 9,7

+ 2,5
+ 32

* 0.4
+0

2.8

0:
2,4

t/; I

1,5

0

l-2

2.{

I9DO

0

0

,4

,9

,3

.E

I I,4
12,9

+4§
+ 10,7

+ 3,0
+ l,l
+ 5.8

0.9

+0:
- 2,1

+09
- 4,1

- td
+ 1,6

+ 2,8
+ l4

t99l

t990

t.8

4;7

6,1

5,6

6,3

2.5

4,0
4,',|

2,9

4,6

2,3
1,3

1,9

o2
2,5

42
4.6
5,1

t2
3J

l,{
3,4

t,3
t2
3,0

3J

1.0

5,9

6,4

1.5

4.1

4.1

2,7

t.8
I,3
t,l
2,2

3,1

.t

,9

- 5,9

1,5

,5 + 2,0 l.l

- o,E
+49

- 3,1

- 0,5
- 4,5

- 5,4
- t,6

- 4,8
- 2,E

1.5

. 0,9
+ 4.3

- 4,7
, 0,1

-83
- 3.9
- 6,6

- 5,7

- 4.1

2,rl

+ l,l
+ l.l
r t2
-20
- l,l
- 0,6

' l,D
- 5,5

- 5,9
. 0,9
+ 0.7
- 3,5

l. Qurrta|......,..........-......
2. Quarr.|..,..,....,.......,..,.,
3. Qulna|.................-......
4. Quart l . . ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

+ 6,6
. 9,1
+ 7,0
+ 8,7

1,4

22

13.6

t6.3
l7,l
I60

6,0

5,6

E.3

9.5 ; 4.0
+ 4,2
+ 1,-l

+ 2,0
+ 1,3

+ 3.1

+ 0,4
+ 1.3

+ 1,3

+ 1,7

+33

+ 3.5
+ 4,9

199I l.Qurtrl.......................
2, QuI'ra|.......................
3. Qülri.I......-..........,-....
4. Quada1.......................

14.0

t 7.0

t'7.9

r 6.4

8.4

9.E

t0,l

+ 1,4
+ 3,4
+ 4,1
+22

- 0,1
+ 0.9
+ 0,9
- . t,0

+ l,l
- o,1
, ü,E

-09
+ 0,8
+ I,t
, t:

4;1

6,3
6,9

5,8

14.6

t7A
t82
t6,7

1992 l. Qu.,ra|..............-.........
2. QuÜtn!..........,.............
3, ()l$nal..............-.......-.
4. Qu.rtal...............,........

6,4

6,9

5,9

+ l2
r 2,j
+ 1,5

+ 1,3

0,1

1,9

+ 0,0

-42
t)
2.4

36
t.l

10.0

r02

2. Quän 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

5,0

5,5

-0J E,l
to,l

+ 0,1
+ 3,1

t 4,6

r 7.8 1,7

5,7

1,42,3

- t.0
-09

- 2,0
- 0,6
-02

1991 Juli ,03
+ l.l
+12
- t.5
- 0,6
-0:

Atrtu§ ............................

S€ptember ....................-.

5.8

6,0
6.1

5.9

5.1

5.4

2,1

t,l
2,5

2.1

1.8

1.7

+ 3,E
4 4,1

+ 4,5
+ lJ
+ 2,3
+ 2,8

Novembcr ......................

1992 Jan r. .

Mnz
April,......,.................--....
Mai
Juni ....................-............
Juli
Augusl ............................

Nov.mbd -.-..........-........

1993 Joruü

4,6
4,E

52
5,t
6,1

5,E

6,0
6,0

62
6,1

52
5,5

2,E

l.l
\2
1.5

1,3

],5
t,4
3.4
3,1

1,0
1,4

+ 2,6
+ 9,1

- t,l
+ I.8
. 2.9

+ 1,6

-0/
+lJ
+ t.7

0

, t.4

'12

- 3,1

- 1,7

2,4
, 3,1

- .t,3

- \,2
- 1,8

5,1

- 2,2

t,5
1,7

t.9
t,9
2.1

Z2
22

2.4

I,E
t.8

2,5

?,r
1,6

1,8

+3J
+ l0,l
+09
+ t9
+ d.4
+ 0,5
+ 2,1

+ tj
- 1,3

+ 0,6
+ 0.E
+ 2,8
+ 1,8

1,5

1,1

r9
LE
2,3

22

11,5

+22
-oB
- 12
+39

+ l,O

5,3
'12

4,6

9,1

6.5

Febu............................
MärZ,.......,....---..--..
4pri1................................
Mii.......-.......-...-...,..-.......-

4,1

4,1
52
5,4
6,1
5,9

2,9

3,1

3,3

3;7

t,l

4,1

6,0

!,9
r9

Jeuü - JDi ................... J2.6 + 1,8 0,8 lg,t 3.t .t,5

Gan-

gurgs-

Mrd. Dlv{ Mrd. DM N4rd. DM %t)

') Hoclrger€chnet€ Ergebniss€ derrepräs€ntxtiv€n Sliclrprob€obefrigung
b.i Utrt mehm€o mit ein.m Jähr.$rDsatz ab 50 000 IIM . Dic Er8ebniN
werder - b€din8t durch dje Nrchmeldunsen - moDrrlich rüctrr'ükeDd
(bi5 24 Monare) korrisien.

-8-
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Früheres Bundesgebiet

Die koniu ktureliö Entwickluno der Umsätze im Gas toewerbe 
.)

Ergebnisse auf der Basis 1986 = 100

Es handelt sich um Ergebnisse

der Zeikeihenanalyse nach

dem "Berliner Verfahren"

(Version 4). Das Verfahren

zerlegt die Originalwerte

(-reihe) in eine Trend'Kon-

iunKur-Komponente, eine Sai-

son- und KalenderkomPonente

sowie in eine Restkomponente.

Oie Trend-Konlunktur-KomPo-

nente des Berliner Verfahrens

wird häufig als Koniunktur'

indikator eingesetzt, da sie die

mittel- bis langkistige "Grund-

tendenz" der Reihe anzeigt.

Grundsätzlich ist zu beächten,

däß die Schätzung der Zeit-

reihenkomponenten am aktu-

elten Rand (etwa für die letzten

3 t\,'lonate) mit gewissen Un-

sicherheiten Über die Enhvick-

lung behaftet ist.

Das "Berliner Verfahren" ist aus

der Zusammenärbeit der Tech-

nischen Universität, Berlin, mit

dem Deutschen lnstitut fÜr Wirl'

schaftsforschung, Berlin, her-

vorgegangen. Siehe: Nullau 8.,

Heiler S., wäsch P., Meissner

8., Filip O.: Das "Berliner Ver'

fahren". Ein ' . Beitrag zur

Zeitreihenanalyse. ln OIW-Bei-

träge zur Strukturforschung,

Heft 7, Berlin 1969.
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]ASELLENTEIL
FRUEHERES BUIDESGEBIET

1 UIISAI2ENTI,iICKLUIIG IM GASTGEI€R8E MCH BETRIESSARTEN

1S86 = 100

HIRISCHAFTSGLIEDERUIiG
JUN,

1993

JUN,

1992

tlaL

1SS3

JUN.

19S3

JUN.

1992

MAI JAN./JIJN.

19S31933

IN JEI,,IEILI6EN PREI§EN lN PREISEN DES JAHRES 1985

711 11

711 13

711 15

7t1 t7
711 1

711 91

711 S,

711 96

711 97

711 98

711 I

7!1

t42,3

131A

742,1

HOTELS

GASTIIOEFE

PENSI$EN

HOTELS 6ARI'1I S

IIOTELS, GAST}iOEFE,
PENSISEN, HOTELS GAfiNIS

EFIiI]LUIUiS- U. FERI EI'IHE II,{E

FERIENäNTFEN

FERIENHAEUSER,
.ERIEt*lüNUiSEN

HUEITEN

CAIf IIGPLAEIzE

PRIVATQUARTIERE

SNST. EEHERBER6. STAETTEN
{OH. HOHNHEIME USX)

BEHERBERGUI']GSGEHERBE

145,4

138,3

146,1

1S7,8

15S,5

152,S

204,4

160,2

71I BEHERBER6U|\I0S6EHERBE

130,7 112,2

120,1 103,9

114,0

115,S

174,1

702,2

96,4

118,3 125,2 138,5

117 t2

it5,0
123,0

89,6

9S,7

157,6

796,1

174,9

144,4 158,1

126,S

111,8

7I3 GASTSTAEIIEI.]GEIIRBE

119,5 103,4

745,7 742,3 158,4 724,4 112,1 116,1 '\23'S 100,2

180,3 169,7 160,0 1m,8 136t5 130,4 727,1 91,5

159,5 180,3 133,4 115,4 123,6 7ß,7 103,5 as,1

713 11 SPE I SE},II RT SCHAFTEN

IIBISSHALLEN

SPEI SE'.IIRTSCHAFTEN,
II.,IB I SSIIALLEN

SCHANKIIRTSCHAFTEN

BARS, TANzLOI(ALE U. AE.

CAFES

EISDIELEN

TR INX}IALLETI

108,5

80,4

139,2

265,9

s0,5

121,0

105,8

80,8

141,1

86,8

135,0

114,3

91,7

145,7

291,2

84,4

r18,0

a7,s

125,6

7A,O

147,1 112,6 s8,0

t02,7 106,1 110,8

114,5 121,1 120,1 104,0

713 91

713 33

713 35

713 S6

7t3 37

713 I Sü!ST. EEHIRTUI\]GSSTAETTEN
( OH. KANTINEN USI,i )

713 GASTSTAETTE'!§EHERBE

KANTINEN

GA STGEI.IE RBE

162,9

132,1

145,0

114,4

120 19

t?3 t6

r30,5

147,S

113,8

94,0

99,3

100,4

106,7

87,3

s3,4

715 KANIINEN

153,6155,8 138,6

105,8 I13,5

131,6

97 ,4

121,6 102,9

130,0

109, C

715

71

1)SYSTEI1ATIK OER HIRTSCHAFTSäIEIGE, AUS6A8€ 1379.
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FRUEHERES BUNDESGEBlET
2 UT.ISATZENTHICKLUM ll'l GASTGEHERBE NACH BETRIESSARTEN

PRO2ENT

VERAENOERI]i]6 DER UMSATZI,.IEßIE

I,,IIRISCHAFTSGLIEDERUiß
GEGElEBER

1S32 
| 

rr1Ar. rsg3

JUN. 1933 JlN./JÜ,{,33

GEOENUEEER

JtN,/Jtm.92

GEGENUEEER

93

s2

JUN

JI]NJUN.

IN JEHEILIGEN PRE ISEN IN PREISEN DES JAHRES 1S85
100

711 11 |0TELS

711 13 GASIHOEFE

711 15 PENSIONEN

711 t7 HDTELS CARNIS

0,7

|,1
2,?

-6,5

-28,5

711 BEHERBERGUI\IGSGEHERBE

24,0 10,0

-4,?

711 1

711 9I ERIIOLUMS. U. FERIENHEIII4E

711 93 FERIENZENTREN

711 95 FERIENHAEUSER,
FERIENNOHNUNGEN

NOIELSJ CASTTiOEFE'
PENSIq\€N, HOTELS 6ARNIS 2,4 -8,0

8,2

-11,s

12,7

19,6

5,6

-4'3

0,7

3,3

t,2

-3,4 -q,6

4,7 -0,1

-3,4 -2,r

-2,7

-q,7

711

711

711

711

95 HUETTEN

S7 CAIIP II\GPLAETZE

38 PRIVATQUARTIERE

S Sü]ST. BEIiERBE R6, SIAET,-EN
(OH. HOtINtlE II4E USH )

BEI.IE RBE RGUII6SGEhE R8E 0,8

-€,5 -3,0

-4,5711

713 1I

713 15

713 1

713 91

713 S3

713 SS

713 36

113 37

713 S

713

SPE I SEI"/I RTSCIiAFTEN

IMISSIIALLEN

SPEISEHIRTSCHAFTEN,
II'6ISSHALLEN

SCHANKHIRTSCHAFTEN

BARS, TANZLOKALE U. AE.

CAFES

ElSDlELEN

IRINKIiALLEN

§Oi]SI, BEHIRTUI'{CSSTAEII€N(ori. KÄNTINEN USl.r )

GASTSTAETTENGEHEREE

1,1

2,7

-0,5

-3'A

4,3

2'4

-2,4

-0,3

2,7

-o,7

-4,5

-8 ')
2,4

1,0

1,0

KÄNTINEN

GASTGEI,iERBE

11,5

-€, {

-4,2

1,6

10,5

1,0

1,4

-8,0

0,4

713 GASTSTAETIEIIGEI.I€RSE

3,1 2,A

2,0 0,9

3,0

1,4

-0,3

1,1

715 KANTINEN

7,4

2,7

1,2

?,0 -2,4

6,4

1,8

6,6

-3,0

715

1l

1)SYSIEMIIK DEF HI NT sCI]AFTSZIIE IGE I AUSGABE 1S79'

-lt-

"r**lDER I

SYSrE-l
HATIK I

,,1

I

| ,$i,l.r!. I JAN./JUN. s3 
I

I GFGFhIFBFR I GFGENUEBER II JLN. 92 ur€ I I

I HAr. sz I 
JAN.i JUN. s2 

|



FRUETiERES BUiDESGEEIET3 ENTXICKLUT]G DER EESCHAEFTI§TENZAIiL II,I GAST6EI,{ER8E MCH BETRIEESARTEN

BESCHÄEFTIGTE VERAENDERI]IE DER BESCHAEFIIGIENZAI-]1

HIFTSCHAFTSGLIEDERUT]G

DAVON

lNS-
GESÄTiT

VOLL.
8E-
SCHAEF-
TlGTE

T€IL-
2f11-
8E-
SCHAEF-
TIGTE

JUN. 19S3

DAVO$I OAV0N

IN56E SAI.IT
TEILZEITBE-
SCHAEFTIGTE

INS-
OESAI'17

TE]LzEII-
BESCHAEF-
TIGTE

VOLL-
BE-
SCHAEF-
lIGTE

VOLLEESCHAEF-
TIGIE

JUN
-N. I MAI. i

19S2 | 1953 |

.luN.
1992

IIA I.
1933

1993 GEoENUEBER
JUN. I MAT. I

1sg2 | 1993 |

JAN. JUN. 1993
GEGE\IJEBER

JAN. /JUN. 1992

1S86 = 100 PROZENI

711 11

711 13

711 l5
7tt 77

711 1

711 BEHERSERGUNGSGEI,IERBE

0,7 -3,9 0,3 7,0

0,3 -1,8 0,7 -3,9
0,3 -8,0 1,5 -2,4

-0,3 -4,0 -0,5 0,a

2,0

-0,2

-0,8
0,1

-1,1

0,0

-1,0

3,7

-7,O

1,0

IiOTELS

GASTHOEFE

PENSISEN

HOIEL§ 6AFNIS

HOTELS,GASIT]OEFE,
PENSIINEN, IIOIELS GAFNIS

ERHOLUiAS. U.FERIENHEIIiE

FERIENzENTREN

711 35 FERIENHAEUSER,
FERIEl\l,.IOHM]tJGEN

7lt 97

711 g

HUETTEN

CMPIIlGPLAETZE

PRIVATQUARTIERE

SU{ST. SEHERAERG. STAETTEN
(&1. l.lorf,lHE Ir,1E ug,{)

BEHEREERGUl./G56EHEEBE

-3,3

I4,9 -2,6
0,5

6,2 10,8

2,3

0,3 -0,9

0,6

-0,8

4,0

-1,0

'2'o
-1,0
0,6

-1,0

-0,0 7,2

106,4

108, S

118,0

105,7

100,6

85,9

108,2

118,0

119,7

t77,l
136,4

10s,2

s1,5

145,8

206,2

57,9

-2,t

1,i
0,2

3,0

-5,6

-11,4

711 91

711 33

109,1 104,1 121,1 -2,I 0,4 -3,8 0,3 7,7 0,8 -1,5 -2,9 1,1

142,0 113,5 178,3 3,4 1,6 -3,1 -0,4 S,5 3,4 0,3 -3,0 4,9

106,5 94,3 124,6 6,3 2,S -2,2 -0,6 tTtA 7,2 3,2 0,S 7,3

129,7

110,1

111,4

104,4

154,7

723,4

-1,3 0,6 -0,0
0,3 -3,6 0,3

713 11

713 15

7I3 1

711

713

SPEISEI,{IRTSCHÄETEN

IIIIE I SSHALLEN

SPE I SEI,,IIRTSCHAFTEN,
II.IB I SSHALLEN

SCHANß,{IRTSCHAFIEN

EARS, IATZLOKALE U. AE.

CAFES

EISDIELEN

TRINKHALLEN

Sq!ST, BEHIRTUIVJSSTAETTEN(*1. KANTITEN USl.r )

6A5IS'IAETTEiIGEHERBE

108,2

9I,2

101,4

90,3

112,6

-0,8

GASTSTAE]-IEIIGEiiERBE

1,3 0,4 1, 4

0,1 0,3 -7,1

1 ,3 4,4 1,0

0,6 0,1 -0,I
4,1 3,2 2,4

-8,S 0,4 -Z,A

-4,3 2,t -21,4

0,1 0,8 -0,8
0,8 0,5 0,1

KANT IIEN

-0,4 0,5 0,8

-1,0

0,3

-0,8

-0,1

-2,3

1.5

-0,1

-0,7

715

-0,4

-0,4

713 91

713 33

713 S5

713 36

713 97

713 I

104,3

88,3

9s,0
118,0

15,7

100,4

72,1

97,0

I59,1

40,3

-4,8

O,S

-0,0

-0,3
-6,8

t,7

-1,0

-1,1

0,2

-13,8
_ls,9

94,5

100,I

88,0

9s,6

100,1

704,1

-0,5
0,5

715

7T

KANTINEN

GASTGE!€RBE

138,0

104,7

148,1

101,2 109,4 0,2 -1,4

g,q

-0,5

7,2 3,4

1,5

1 )SYST€I{ATIK OER HIRTSCHAFISA€IGE, AUS6ASE 1973.
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Rechtsgrundlags

wie im früheren Bundesgebiel.

Erhsbungsb6rsich

wia im frliheren Bundesgebiet,

Efi€bungssinheit
wie im fniheren Bundesgebiet.

EIh€bungsmslhod€

Erhsbungsorganisation

wie im fniheren Bundesgebiet.

Ertebung6, und Darst6llungsmsrkmale
wi€ im frtiheren Bundesgebiet.

D6llnitionen
wi8 im früheren Bundesgebiet.

Er0ebnisdaratsllung

Die Ergebnisse der Gastgewerbestatistik werden in der

Gliede,ung der Systematik dsr Wirbchaftszweige, Ausgabo

1979 dargestellt. Angesichts der slarken Veränderungen in

der Struktur des Gastgeweöes in den neuen Ländem und

Berlin.Ost muß Abstand davon genommen werden, die

Ergebnisse wirtschafüich tief gegliedert bereitzustellen. Ver-

änderungen im Berichtslirmenkreis. dazu gehören neben

der Erfassung von Neugnindungen, auch Betriebsstille-

gungen, rechlliche Unternehmensteilungen, lassen bei tiefer

gegliederlen Ergebnissen nur schwer die 'ech(e' umsatz-

entwicklung erkennen.

Es handelt sich um vorläulige Ergebnisse, die aufgrund der

Nachmeldungen und des Einschieusens von Meldungen

von neugegründelen Untemehmen sich noch verändem

werden, Dieser Sachverhalt ist aus der Bereitstellung vofl

Ergebnissen für das fnihere Bundesgebiet bekennt. Die

Spannweite der Ve.ände.ungen der Meßzahlen kann

alle.dings den bekannten Rahmen üb€rschreit€n.

_ 13 -

Den Ergebnissen liegen di€ Angaben eines repräsentativ

ausgewählten Beichtsfirmenkreises zugrunde. Dieser

Berichlsllrmenk.eis setzl sich zusammen aus Uniemeh-

men, die zum Zeitpunkt der Wiedervereinigung bestanden

und solchen, die zwischenzeitlich neue gegründet wurden.

lll. Teil: Neue Länder und Berlin-Ost

Erläuterungen zur Gastgewerbestatistik

Eine stärker differefl zierte Ergebnisdarslellung wird erst

möglich sein, nachdem die Ergebnisse der im Jahr 1993

vorgesehenen Handels- und Gaststättenzählung vodiegen.



01-Sep-93

Neue Länder und Berlin Ost
Entwicklung im castgewerbe *)

1991=100

Jahr

Monat

Beschäfti

107,E

106,5

106,4

104,3

104,1

104,8

95,4
96,7

95,6

94,5

92,3

91,5

101,6

102,3

109,5
109,8

112.3

'112,4

112,3

111,7

109,9

107,4

10?,2
'100,5

97 ,4
95,7
96,6

darunter:
Gaststätten-
gewerbe

1991

1992

,t oo?

79,2
78,3

88,6

91,7

103,8

103,8

112,a

116,3
112,8

110,1

't00,2

102,5

103,8

129,3

140,5
162,4

157,g

157,0

150,8

149,9

130,2

137 ,4

112,8

110,5

127 ,1

84,1

82,5

91 ,8
91 ,3

10?,7

104,2

115,0

114,5
109,4

106,3

97,0

101,1

93,4

97,0
106,3
119,2

134,7

131,6

134,7

136,7

121,2

109,9

119,7

96,5

93,9

105,2

1 '11.5

109,7

109,4

106,6

105,5

105,6

94,5

94,8

92,9
91,6

89,4

88.5

90,2

91 ,1

92,8
93,4

96,0

96,2
96,2

95,6
orn
89,4

85,1

84,0

81 ,4
82,4

Januar
Februar
März
April
Mai
Juni
Juli
August
Seplember
Oktober
November
Dezember

Januar
Februar
März
April
Mai
Juni
Juli
August
September
Oktober
November
Dezember

Januar
Februar
März

Umsatz (nominal)

Gastgewerbe
insgesamt

darunter:
Gaststätten-
gewerbe

Gastgewerbe
insgesamt

') Vorläufige Ergebnisse

- 14



Fachserie 6:

Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

Reihe 1 : Großhandel
r.1: a.§chättigts und umsatr im G.oßhandel (M6ßzahlenJ

Der &lonatsberrcht enihalt Meßzrhlen und Veränderungsralen lür Voll
und Ierlzetbeschäftigt3 sowie Umsatz, die u.a nach wrnsc|1ahszweigen

r-2: B..chäftigung, Ums€tz, Wareneingang, Lagorbostand und
lnv.3tation6.r im G.oßhandsl
J ä hrl,ch werden Angab€n über SeschAingung, Umsatz, WareneLngäns. Laser'
5esra.d, lnvestiionen sowre Aufwend!ngsn für gemi€tele ünd gepachlete
Sach€nlagen veroffentlrchl.0ie Ergsbnrsse sind u.a. untergi,eden nach Win-
sch6hszwergen, Großen(lass€n und absatztormen.

1.3: war6n3otiment sowas Berugs- und Absatzw€g. is G.oßhandol
lm Absrand von l!ni brs s,sben Jahren - .uletll für das GescnäftsJahr 1986 -
werden Angaben über d'e Zusammens€tzung des WarsnsonLrents rn Groß'
hanoer e.hoben. Dres€ ErgeÖnisse sind ua unle.glieden naci wirtschätls-

r.S.2: Monatllche Aepras€ntativs.hobung im Großhandsl- M€thod€ und
Ergcbniss. .ul d€r Bäsii 1986 -

Reihe 2: Handelsvermittlung
Zweitah,lrch we.den Ang6ben übei Beschdlngung, lJmsau. Gesamtwen der
gEgen Provisrcn vermLrrehen waren. lnvastirionen sowre Auiwendungen i!r
gEmrelere oder gepachrere Sach8nlagen verdlreot|chl. Dre ErgeDnrsse sind
u,a unreiglieden nach wirtschäft§2wer9en, Grdßenklassen !nd Arten der
llandelsvermrrrlung-

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
Oer Monalsberrchl enrhäh Angaben über tieierungen und BezÜge lm Waren-
verkehr zwischen dem Geb,et der Bundes.eoubllk Deltschland vor dem
3.10.1990 lnd den neuen B!ndeslände,. einschl. des Ostteils Eerlins nach
Warensruppen und susgew.ihlten Warenarten {Mengen und Werte)
Oer Jahresberrchl ist nach Warenarlen tiele. gegliede(.

Reihe 7: Feiseverkehr
7.1 : Bshsrbersuns im Reisovsrkshr
Mo nal lic h werden die Ankünfte und Übemachtungen. daruntervon Auslands
gästBn in derGliBderung nach d€m sländigsn Wohnsiu. rn allen Bsherbsruungs'
slalten mrl9 und mehr Belten veroffennicht, W€it€rs Giedorungsmerkmale srnd
u a. Roiseg€bists. Gemsin dsgru ppen, Betrisbsarten und Bstr,ebsgrdßenklass6n.
A! ß€.d€m we.d€n An 9a b€n ! bsr da s jsw€rlrge Bsttsoa ng€bot u nd dre (ap€ zrtäts -
auslastung nachgewisssn. Ergebnisse fü. das Winlerhalbiahr w€rdBn im April-
Bencht, fü. das Somm€rhalbjahr im Oktobsr-8€.ichl und fürdas Xalendsrlahr im
D€zemb€r gericht verofl entlichi

7.2: ashsrbsrgun$kapa:ität
D€. rn 6iäh rlichem Abstand (ersimal! tor l981) erschsinends Bericnt €nihali
Angab€n !ber Arl. Grdßs und Aussranung dsr IehBlÖergungsstattsn mii 9 !nd
m€hr Bettsn. Die Ergsbnisss sind u.a. untsrgli€dsrt nach ff€issgeb'sten. Ge-
merndegroßenklarss. sowieAusstattungs- und Prsisklassen.Außsrd€mwerd€n
Struklu.datsn übor dis Behs.b€rgungskapazrtät der Campi.gplätzs nachgewie-

7.3: Urlaub!- und Erholunssrsi!.n
Dis jährrrche vsr0tfe.tlichung bringl Zahlsn übsr di€ Reissbst€iligung dsr
Wohnbevolksrung sowienb€.Fslsen DieAngab€nribsrReisenlvon Sundmshr
Tag6n DauBr)sind u.a u nts.glisdert nach Rsissziel, B sissmo nat, V€.1€h,sh iltsl
und Unt€rkunflsad.

7.4: Grsnrübsr8ch.6it.nds? Roisev.rkshr
Der t a h rl,c hs gericht enthält NachwsisB übs.€inrsisen im g.Bnzübsrschr€atsn-
dsn Reisev€rkshr nach Grenz- uf,d L.inderabschnixen sowis sinzslnsn Grenz-

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: Blichäftisto ond Umsat. im Einrslh.ndll (M.ßrahlen)
Der Monatsbericht enrhäll Meßzählen u.d veranderungsraten tür voll- und
T€il.eilbesch;ftigte sowre Umsaiz, die u.a nach wirlschafiszwerqen und
Eßchdnungrformen gesl,eden s,nd

3.2: B.schäftiqu.s, Umstz, War.neinganq, Läg.rb€stand und
lnvasritionon im Ein:elh.nd.l
Jä h rlrch werden Angaben über Beschäftigung, Ums.t2, Warenernk.uf, Lage.
besrand, lnvesrrtionen sowre Mier€r und Pachten lü.Anlageguter verofientl'cht.
Oie Erqebnrsse si.d untergliedert u.a. nach Wrrlschahszweigen, Großenklassen
und Erscheinungslorhen

3.3: Wäränsortim6nt sowi. BcruEsw€g. im Einzelhand6l
1m Absrand von fün, bis sreben Jahren - zulelll tür das Gescnahstahr 1985 -
werden Ansabe6 über d,e Zusämmenselrung des Warenson,lnenrs und d,e
Bezugswege rm Einzelha.d€l veroffenrhchl. D e Ergebnrsse sind u.a. unlerglle
den nacn Wi.tschahszwergen ond Erschern!ngsf ormen.

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: B.schäftistä u6d Ulnrat: im Gang.w6ib6 (Maßrahlonl
ln monarlichs. EGchernu.gsfolge w€rden Angaben 2ur Ums6r2entwi.klung
qnd Bschähigrenrahl na.h Be!riebsErten v€rölf enrlicht.

4.2: B.rchättlgüng. Um.at!, War6noingang, Lags.bestsnd und
lnvostiiionon im Gaslgowsrbc
Zwe,tahrlich werden Angaben übsr Seschälligung, Umsaiz. Waren€rngang.
LagsrDesland, lnveslrtronBn sowis Mi€l€n u.d Pachien für Ailag€güter
vsroffenllichl. Dis €.g.bBsse si.d u.a. unlergliede( nach Betnebsä.ten !nd

4.3: W€rsnsortimsnt im Gssrg.w..bs
lm Abstaf,d von tünf bis sieben Jah.en - !uletzt tür das Geschäftstahr 1987 -
we.den Angäben über die Zusammensetzung des warcnson,ments ,d Gasrge-
werbe veröllenrlicht, Die Ergebnrsse sind u,a. .ach Wirlschafiszwergen u.te.-

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
OerJahresrre.rcht enrhaltAngaben !um Wareove.kehrm( Ber|n iWesr) Übe.
die T,ansilweg€. Di€ Nachweis!ngen eri6lgen wen- u.d mengenmaßrg in de.
Glied.,ung nach 2!s€mmengeiaßten Wärengruppen und m€ngenmaß,9 nach
Verkehßzw€rgen und Ubergangssreilen. Dre Benchtersraltung wu.o€ mrt dB.
Ausgabe 1989 erngestet t.

Ergebnisse einmaliger zählungen
Hand6ls- und Gaststätt!.2ählu.q 1985
Zu den Be.eichen G.oßhandel. Handelsverm,ttlun9, Einrelhandel und G.sl96-
werbe srnd in mehreren Heften ErgEbnisse für Unrernehme., Mehrbarriebs-
Lrnternehmen sowie A.beitsslätten verdtfentlichl. - Oie zu de. qleichen 8e
reich6n erschienenen Hette aus der Handels- und Gasislältenzählung 1979
sind qröBrenteils noch lielerbar.

Systematik€n
Systematik de. Wrnschaftszweige mit Erläuterung6n, aosgabo 1979
Systematisches GürerueEeichnis für Produktonsstanstrksn, ausgabe 19ag
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